
Dezember 2018 bis März 2019
August bis Oktober 2008

Friedensbote
Evangelische Kirchengemeinde Sendenhorst & Vorhelm

 Seite 7 -  9  Advent und Weihnachten

 Seite 11  Rätselecke für Kinder

W
in

te
r i

m
 M

ün
st

er
la

nd
, M

. B
ön

in
g





3

DAS ERWARTET SIE IN DIESEM BRIEF

ANDACHT...........................................................................4
ADVENT..............................................................................5
WEIHNACHTEN....................................................................6
WEIHNACHTSGESCHICHTE...................................................7
VERABSCHIEDUNG INGE BORNEMANN...................................8
BEGRÜßUNG HENDRIK STAHL...............................................9
KINDERSEITE....................................................................10
KINDERSEITE RÄTSELECKE.................................................11
GOTTESDIENSTE...........................................................12-13
HOMEPAGE UND KOLLEKTEN...............................................14
FRAUENARBEIT...........................................................{Verw}
GRUPPEN UND KREISE........................................................17
GEBURTSTAGE..............................................................18-19
TAUFEN, TRAUUNGEN, BEERDIGUNGEN................................20
FÖRDERVEREIN NICOLAIKIRCHE..........................................21
IMPRESSUM UND ADRESSEN...............................................22
LUTHER-ESSEN..................................................................23

Ja
hr

es
los

un
g 

20
19

:

Su
ch

e 
Fr

ied
en

 u
nd

 ja
ge

ihm
 n

ac
h!

 (s
. S

eit
e 
4)



4

ANDACHT

Auch die Jahreslosung für das
neue Jahr 2019 nimmt das Motiv
des Friedens auf:

Suche Frieden und
jage ihm nach!

(Psalm 34,15).

Sie betont den Gedanken, dass
wir auch als Einzelne etwas für den
Frieden in der Welt tun können.

Ich wünsche Ihnen ein friedliches
Weihnachtsfest und ein gutes
neues Jahr 2019, in dem sich Frie-
den ausbreitet, in unseren Herzen,
in unseren Familien und Nachbar-
schaften, in unser Stadt und im
Land, sowie auf der ganzen Erde.

Pfarrerin Ute Böning

„Frieden auf Erden“ – so singen
die Engel in der Heiligen Nacht, und
bis heute sehnen sich Menschen
nach Frieden in einer unfriedlichen
Welt.

Doch manchmal gibt es Momente
des Friedens:

Manchmal geschieht es,
dass Menschen einen Streit been-
den und sich wieder vertragen.
Da zeigt sich etwas von Gott.

Manchmal geschieht es,
dass Menschen gut zu anderen sind
und füreinander sorgen.
Da zeigt sich etwas von Gott.

Manchmal geschieht es,
dass Menschen sich einsetzen für
Schwächere,
denen Unrecht geschieht.
Da zeigt sich etwas von Gott.

Manchmal geschieht es,
dass Menschen Worte sprechen,
die andere froh machen
und ihnen Angst wegnehmen.
Da zeigt sich etwas von Gott.

(Unbekannt)
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ADVENT

Advent für Kinder
Friedenskirche

Montag, 3. Dezember
16.30 Uhr - 17.30 Uhr

Einmal Maria, Josef oder ein
Engel sein? Wer macht mit beim
Heiligabend- Gottesdienst?

Wir bereiten ein einfaches Stück
für den Gottesdienst um 15 Uhr in
der Friedenskirche vor. Kinder ab 5
Jahren, die etwas lesen möchten
oder auch lediglich eine Rolle mit
Verkleidung übernehmen mögen,
sind herzlich zu diesem Vorberei-
tungstreffen eingeladen.

Weitere Termine (nicht mehr als
2 -3) werden abgesprochen.
Rückfragen: Pfarrerin Ute Böning
Tel. 02526-9393903

Seniorenadvent

Mittwoch,
5. Dezember,
14.30 Uhr -
17 Uhr
Gemeinde-
haus an der
Friedenskir-
che Südtor
16, Senden-
horst

Herzliche Einladung an alle Seni-
orinnen und Senioren aus Senden-
horst und Vorhelm!

Wir beginnen mit einer kurzen
Andacht in der Friedenskirche.
Danach lädt der Frauentreff zu
einer Kaffeetafel im Gemeindehaus
ein. Adventslieder werden gesun-
gen, außerdem musiziert die Flö-
tengruppe Adelore

Anmeldungen sind nicht erforder-
lich, auch Begleitpersonen sind
herzlich eingeladen.

Die Kirche und das Gemeinde-
haus sind barrierefrei zu erreichen.

Advent in Vorhelm
Gemeindeadvent in der Nicolai-

kirche, nähere Infos, s. Seite 13

Friedenskirche im Winter
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WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE

Aus der Krippe der Nicolaikirche

Nicolaikirche
Vorhelm

Heiligabend:
16.30 Uhr
Familiengottesdienst mit
Krippenspiel

Zur Weihnachtszeit findet man
überall Sterne ...

Anbetung der Hirten, Krippe der
Friedenkirche

Friedenskirche
Sendenhorst

Heiligabend:
15 Uhr
Familiengottesdienst

17 Uhr
Festgottesdienst

22 Uhr
Besinnlicher Gottesdienst
mit Flötenmusik

1. Weihnachtsfeiertag
9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
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ruhigte sie. ,,lhr
braucht keine Angst
zu haben! lch habe gute Nachrich-
ten für euch und auch für alle
anderen Menschen! Heute Nacht
ist der Mann geboren worden, der
euch alle aus eurem Dreck rausho-
len wird. … Er liegt in einem Fut-
tertrog in einem Stall, gut
eingewickelt in Windeln!" …

Nachdem die Engel wieder ver-
schwunden waren, beschlossen
die Hirten, der Sache auf den
Grund zu gehen: ,,Lasst uns mal
nach Bethlehem gehen. Mal seh-
en, was dort jetzt von den Sachen
passiert ist, die uns dieser Engel
gerade erzählt hat." Sie beeilten
sich sehr und als sie im Dorf anka-
men, fanden sie Maria, Josef und
das Baby, das in einem Futtertrog
lag. Nachdem die Hirten das Kind
angesehen hatten, erzählten sie
von ihrer Begegnung mit dem En-
gel. Alle, die davon Wind beka-
men, staunten nicht schlecht.
Maria merkte sich aber alle Einzel-
heiten genau und dachte ständig
darüber nach. Anschließend gin-
gen die Hirten wieder zu ihren
Schafen zurück.

 Jesus wird geboren

Aus der Volxbibel, Neues Testa-
ment, frei übersetzt von Martin
Dreyer, Dormagen 2005:

ln dieser Zeit verordnete der rö-
mische Kaiser, dass sich alle Leu-
te, die in den römisch besetzten
Gebieten lebten, mal bei 'ner
staatlichen Behörde melden soll-
ten. … Darum mussten alle Men-
schen in den Ort zurückgehen, in
dem sie geboren waren, um sich
dort in Listen einzutragen. Weil
Josef aus der Familie vom David
kam, musste er nach Bethlehem
reisen, denn da kam seine Familie
ursprünglich her. Er machte sich
also von Nazareth (das liegt in
Galiläa) nach dorthin auf den Weg.
Maria, seine Verlobte, nahm er
einfach mit. Maria hatte da schon
einen ziemlich dicken Bauch. ln
Bethlehem war es dann so weit
und sie bekam ihr erstes Kind.
Weil sie keinen anständigen Penn-
platz mehr gefunden hatten (die
Hotels waren alle voll), musste die
Geburt in einem Stall stattfinden.

ln dieser Nacht hatten ein paar
Hirten kurz vor dem Dorf ihr Lager
aufgeschlagen, um dort auf die
Schafe aufzupassen. Plötzlich war
da ein riesengroßer Engel, der auf
sie zukam. … Die Hirten bekamen
voll die Panik, aber der Engel be-

WEIHNACHTSGESCHICHTE
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VERABSCHIEDUNG

Festlich verabschiedete das Presbyterium die langjährige Kirchenmusike-
rin Inge Bornemann in den wohlverdienten Ruhestand. Von links nach
rechts: Jutta Fliß, Detlef Ommen, Pfarrer Manfred Böning, Inge Borne-
mann, Pfarrerin Ute Böning, Hannelore Rehsöft. (Bild: Kirchengemeinde)

Werbung Erdnuss
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BEGRÜßUNG

ADELORE
Das Flötenensemble gibt auch in
diesem Jahr zwischen Weihnachten
und Neujahr sein traditionelles
Konzert. Zuhören, Mitsingen,
meditative Texte genießen und so
Weihnachten ganz langsam
ausklingen lassen.

Pfarrer Manfred Böning begrüßt Hendrik Stahl aus Walstedde herzlich,
der seit Oktober als Dauervertretung den Orgeldienst in der Friedens-
und Nicolaikirche übernommen hat. (Bild: Kirchengemeinde)

WeihnachtskonzertFriedenskirche
Samstag, 29. Dezember17 Uhr
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KINDERSEITE

Was wäre, wenn ich die Bibel so behandele wie mein
Smartphone? Sie wäre immer in meiner Tasche oder in
meiner Hand. Ich würde sie niemals vergessen und
pfleglich behandeln. Immer wieder würde ich in sie
hineinschauen ...
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KINDERSEITE RÄTSELECKE

Es könnte ja sein, dass Gott zu mir sprechen
möchte und das darf ich ja nicht verpassen.
Die Nachricht von Gott braucht keine Flat und
kein W-Lan. Sie kann mich immer erreichen …
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GOTTESDIENSTE

A   = Gottesdienst mit Abendmahl
U. Bö  = Pfarrerin Ute Böning
M. Bö = Pfarrer Manfred Böning

Datum Friedens-
kirche

Nicolai-
kirche Pfarrer/in Bemerkung

2    Dezember 9.30 Uhr 11 Uhr U. Bö A 1. Advent

9 9.30 Uhr –- M. Bö B

16 9.30 Uhr 11 Uhr M. Bö F

23 –- –-

24 Hlgabend 15 Uhr –- U. Bö für Familien

–- 16.30 Uhr M. Bö für Familien

17 Uhr –- U. Bö Christvesper

22 Uhr –- M. Bö mit Flötenmusik

25 9.30 Uhr –- M. Bö A Weihnachten

26 –- –- –-

30 9.30 Uhr –- U. Bö

6    Januar 9.30 Uhr 11 Uhr M. Bö A

13 9.30 Uhr –- U. Bö Neujahrsempfang

20 9.30 Uhr 11 Uhr M. Bö F

27 9.30 Uhr –- U. Bö B

3    Februar 9.30 Uhr 11 Uhr U. Bö A

10 9.30 Uhr –- M. Bö

17 9.30 Uhr 11 Uhr M. Bö F

24 9.30 Uhr –- N.N. B

1     März 16 Uhr ? 16 Uhr ? Frauen Weltgebetstag

3 9.30 Uhr 11 Uhr M. Bö A

10 9.30 Uhr –- M. Bö

17 9.30 Uhr 11 Uhr U. Bö F

24 9.30 Uhr –- M. Bö B

31 9.30 Uhr –- U. Bö

F = Frühstück Nicolaikirche 9.30 Uhr
B = Lieder und Ablauf mit Beamer



13

2. Dezember
Im Anschluss an den Gottesdienst in der Nicolaikirche lädt der
Förderverein zum Mittagessen mit anschließendem Plätzchen ein. Der
Gottesdienst wird vom Flötenensemble Adelore mitgestaltet.

23. Dezember, 26. Dezember
Am vierten Advent und dem 2. Feiertag finden in unserer
Kirchengemeinde keine Gottesdienste statt. Die umliegenden
Gemeinden laden zu ihren Gottesdiensten ein.

13. Januar
Die Kirchengemeinde lädt zum Neujahrsempfang im Anschluss an den
Gottesdienst ein. Für Getränke und Essen ist gesorgt.

1. März
Weltgebetstag, Frauen aus Slowenien bereiten den Gottesdienst vor,
der weltweit am 1. Freitag im März gefeiert wird. In Sendenhorst und
Vorhelm finden nachmittags Gottesdienste in unseren Kirchen statt.

6. März
Am Aschermittwoch lädt der Frauentreff Sendenhorst mittags zum
Heringsstip-Essen in das Gemeindehaus ein.

In jedem Gottesdienst sammeln wir zwei Kollekten:
während des Gottesdienstes für Aufgaben der eigenen Gemeinde und das
Kinderheim Zarfat im Partnerkirchenkreis in Indonesien,
am Ausgang für unterschiedliche Projekte, s. den Kollektenplan auf S. 14
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HOMEPAGE UND KOLLEKTEN

Informationen zu Taufe, Trauung, Konfirmation und Beerdigung:

www.ev-sendenhorst-vorhelm.de

Kollekten am Ausgang:

2. Dezember Schwangere in Not
9. Bahnhofsmission
16. Kinderheime
Hlgabend Brot für die Welt
25. Suchtkrankenhilfe
30. Werkstatt Bibel
6. Januar Familien in Not
13. noch offen

20. kirchl. Baudenkmäler
27. diakon. Ausbildung
3. Februar Bibelanstalt Westfalen
10. noch offen
17. Kirchentag Dortmund
24. wohnungslose Menschen
3. März Diakonisches Werk
10. noch offen
17. verfolgte Christen
24. Frauen in Notlagen
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Wir bieten an

Beratung & Planung

Schnittarbeiten

Beregnungsanlagen

Pfl anzarbeiten

Stein- & Pfl asterarbeiten

Individuelle Holzterrassen

Teiche & Wasserspiele

Zaunanlagen & Sichtschutz

Alter Postweg 9 48324 Sendenhorst
Fon 02526/9388882 Fax 02526/9388887
Mobil 0160/8733008
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FRAUENARBEIT

FRAUENTREFF SENDENHORST

9. Januar: Kaffeenachmittag

23. Januar: Ute Guddack, Bingo

6. Februar Pfarrer i.R. Trottier,
„Granada und Alhambra“

20. Februar: Pfarrer Böning
„Kommt, alles ist bereit“ - Weltge-
betstags-Vorbereitung (Sloweni-
en)

6. März – Mittagessen am Ascher-
mittwoch: Heringsstip

20. März: Kaffeenachmittag

3. April Pfarrerin Ute Böning,
„Frauen in den Passions- und Os-
tergeschichten“

17. April: Kaffeenachmittag

15. Mai, 29. Mai, 12. Juni

26. Juni, 10. Juli

AKTIFIA

8. Januar: Reise ins Märchen-
land

Lasst euch überraschen…

5. März: Testing in the dark

  Wir benötigen für diesen Abend
von allen eine Kostprobe eines
Lebensmittels/Speise. Bitte ge-
heim halten! Außerdem werden
Masken zum Abdecken der Augen
gebraucht. Wenn vorhanden, bitte
mitbringen!

Um Anmeldung wird gebeten!
s. S. 17

FRAUENKREIS VORHELM

Zweimal im Monat
treffen sich Frauen
in der Nicolaikirche,
zum Kaffeetrinken,
klönen und unter-
schiedlichen The-
men.

Neue Gesichter sind
immer gern will-
kommen!
s. S. 17

Winterstimmung in den Rieselfeldern, M. Böning
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GRUPPEN UND KREISE

Friedenskirche Sendenhorst

FRAUENTREFF
Siehe Seite 16

Mittwoch 14-tgl. 15 bis 17 Uhr

K. Kirchner (02526 1287)

FRÜHSTÜCK
Samstag 9 Uhr alle 4 Wochen
22. Dezember

19. Januar

16. Februar

16. März

H. Butz-Novak (02526 1635)

KONFIRMANDENARBEIT
Nicolaikirche/Friedenskirche
Dienstag 17 bis 20 Uhr

Manfred Böning (02526 9393903)

Nicolaikirche Vorhelm

AKTIFIA
Dienstag 20 Uhr

8. Januar, 5. März, s. Seite 16

P. Hanskötter (02528 1927)

I. Kerl-Karos (0172 8444428)

FRAUENKREIS
Mittwoch nach dem 1. und 3.
Sonntag im Monat 15 bis 17 Uhr

5., 19 Dezember, 9., 23. Januar

6., 20. Februar, 6., 20. März

K. Rutsch (02528 8265)

HANDARBEITSKREIS
Freitag 10 Uhr

G. Ferrarotto (02528 8603)

ÖKUMEN. GOTTESDIENSTE
Drüke-Möhne-Senioren-Zentrum
Vorhelm
1. Montag im Monat 15.30 Uhr

Herzlich willkommen!
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Januar:

Daten aus Datenschutzgründen nur
in der Druckausgabe

Dezember:

Daten aus Datenschutzgründen nur
in der Druckausgabe

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren allen, die in den Monaten
Dezember, Januar, Februar und März

Geburtstag feiern, recht herzlich. Namentlich finden Sie
die Geburtstage der 70-, 75- und über

80-jährigen Gemeindeglieder:

Ihre Daten
erscheinen in der
Druckausgabe und
werden in der Inter-
netausgabe nicht
veröffentlicht. Wenn
Sie die Veröffentli-
chung Ihres Ge-
burtstages nicht
wünschen, melden
Sie sich bitte vor Re-
daktionsschluss im
Gemeindebüro.

Monatsspruch Januar:

Gott spricht:
Meinen Bogen habe ich
gesetzt in die Wolken;
der soll Zeichen sein

des Bundes
zwischen mir
und der Erde.

1. Mose 9, 13



19

Vermissen Sie einen
Namen? Namen von
Bewohnerinnen und

Bewohnern z. B. von
Pflegeheimen dürfen

aufgrund einer kom-
munalen Sperre nicht
mehr veröffentlichtwerden.

März:

Daten aus Datenschutzgründen nur
in der Druckausgabe

Februar:

Daten aus Datenschutzgründen nur
in der Druckausgabe

GEBURTSTAGE

Monatsspruch Februar:

Römer 8,18

Monatsspruch März:

Wendet
euer Herz
wieder dem
Herrn zu,
und dient

ihm allein.
1. Samuel 7,3
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Getauft wurden:

Daten aus Datenschutzgründen
nur in der Druckausgabe

Getraut wurden:

Daten aus Datenschutzgründen
nur in der Druckausgabe

Bestattet wurden:

Daten aus Datenschutzgründen
nur in der Druckausgabe

TAUFEN, TRAUUNGEN, BEERDIGUNGEN

VH = Vorhelm
SH = Sendenhorst

Gott spricht: Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst; ich habe
dich bei deinem Namen gerufen;
du bist mein!

Jesaja 43, 1

Gott hat seinen Engeln befohlen,
dass sie dich behüten auf allen
deinen Wegen.

Psalm 91,11

Nun aber blieben Glaube, Liebe
Hoffnung, aber die Liebe ist die
größte unter ihnen.

1. Korinther 13,13
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 FÖRDERVEREIN NICOLAIKIRCHE

Ausblick

Am 1. Advent lädt der Förderverein
nach dem Gottesdienst zu leckeren
Essen und Weihnachtsplätzchen
ein.

Weiterhin findet immer am 3. Sonn-
tag im Monat um 9:30 Uhr das Ge-
meindefrühstück vor dem
Gottesdienst statt.

Zu Pfingsten 2019 jährt sich die
Einweihung der Nicolaikirche zum
40. Mal. Der Förderverein wird ein
großes Fest vorbereiten.

Rückblick

Wie in jedem
Jahr begrüßte
der Förderver-
ein Anfang
September,
die noch rüsti-
gen ehema-
ligen
Bewohner von
Rösnitz/Ober

schlesien, die in die Nicolaikirche
gekommen waren, auch um ihre al-
te Glocke aus der Heimat läuten zu
hören.

Am ersten Oktobersonntag konnten
die Besucher beim Erntedankfest
nach dem Gottesdienst nicht nur die
Erntedankgaben gewinnen, sondern
auch Leckeres vom Grill und Kaffee
und Kuchen genießen. Es gab auch
wieder wunderschöne herbstliche
Gestecke und Kränze.

Zum Reformationstag gab es
traditionell ein gemeinsames
Abendessen mit gemütlichem Bei-
sammensein im Gemeinderaum.

Mitte November präsentierte der
Förderverein einen Dia-Vortrag
von Bernhard Koch aus Beckum,
der mit seinem Fahrrad von Kenia
nach Kapstadt gefahren ist.

Bilder, Details aus der Nicolaikirche, Archiv
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Kirchenmusiker:
Herr Stahl (im Vertretungsdienst)

Küsterin:
Frau Bassauer
Telefon: 0157 595 901 51

Beratung und Hilfe
Diakoniestation Ahlen-Sendenhorst:
Görlitzer Straße 1a
Telefon: 02382 - 60 255

Frauenhaus Hamm:
Telefon: 02381 - 53061
E-mail:
Frauenhaus@diakonie-ruhr-hellweg.de

Telefonseelsorge:
gebührenfrei und anonym
Telefon: 0800 - 11 10 111

Impressum:
Herausgeber:
Evangelische Kirchengemeinde Sendenhorst,
Südtor 16, 48324 Sendenhorst
Ansprechpartner und Gestaltung:
Pfarrer Manfred Böning,
Telefon 02526 - 93 93 903.
Satz und Druck:
Erdnuß Druck GmbH Sendenhorst.
Der Friedensbote erscheint 3-mal im Jahr mit
einer Auflage von 1.650 Stück.
Wenn Sie die Veröffentlichung persönlicher Da-
ten nicht wünschen, melden Sie sich bitte vor
Redaktionsschluss im Gemeindebüro.
(1. März 2019)

Internet: www.ev-sendenhorst-vorhelm.de

Evangelische Kirchengemeinde
Sendenhorst & Vorhelm
Südtor 16, 48324 Sendenhorst,
Telefon: 02526 - 14 25
Fax: 02526 - 93 78 11
E-mail:
HAM-KG-Sendenhorst@kirchenkreis-hamm.de
Spendenkonto:
IBAN: DE38 4005 0150 0070 0001 04

Öffnungszeiten Gemeindebüro
Frau Gudzian
Mittwoch  17.00 - 18.00 Uhr
Freitag  16.00 - 18.00 Uhr
Außerhalb der Bürozeit nimmt der
Anrufbeantworter Ihre Nachrichten entgegen.

Pfarrer/Pfarrerin:
Ute und Manfred Böning
Heinrich-Esser-Str 34
48324 Sendenhorst
Telefon: 02526 - 93 93 903
E-mail Pfarrer Böning:
mboening@kirchenkreis-hamm.de
E-mail Pfarrerin Böning:
uboening@kirchenkreis-hamm.de

Presbyterium:
Vorsitz: Pfarrer Manfred Böning
Kirchmeisterin Gebäude:
Hannelore Rehsöft
Telefon: 02526 - 1041
Kirchmeister Finanzen:
Detlef Ommen
Telefon: 02526 - 1438

Förderverein für die Friedenskirche
Sendenhorst
Vorsitzender: Herr Esch
Telefon: 02526 - 3304
Spendenkonto:
IBAN DE27 4016 0050 8655 2489 00

Förderverein für die Nicolaikirche
Vorhelm
1. Vorsitzende: Frau Hoke
Telefon: 02528 - 35 86
Spendenkonto:
IBAN: DE84 4005 01500034 1037 47
Homepage: http://nk.vorhelm.com

IMPRESSUM UND ADRESSEN
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Auch in diesem Jahr fand zum Reformationsfest das nun schon traditionelle
Lutheressen in der evgl. Kirchengemeinde Sendenhorst statt.

Nach einem Abendmahlsgottesdienst trafen sich 20 Gemeindeglieder im Gemein-
dehaus, um an einer festlich geschmückten Tafel Platz zu nehmen. Das Vorberei-
tunsteam hatte ein schlichtes, leckeres Mahl zubereitet und alle ließen es sich gut
schmecken.                 Foto: Horst Rehsöft
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Ein Vorsatz für das Neue Jahr:
Über Steine, die einem in den Weg gelegt werden, kann
man sich ärgern, oder etwas Schönes daraus gestalten.
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